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Halle’ihes Tageblatt,

Sonntag 30. Miivsy 1890,

Grite Landesverjamminng
Der deutjden Gruppe dev internationalen
friminaliftijhen Veveinigung.
(Schlug.)

Sn der fidhy anichliegenden Debatte betont

Qanbgeridytdrath Qroneder bie firengere Beltrafung dev
Ridialigen, hilt Beffex ift gegeniiber nur eine Ber«
Tingerung der. Freihettsftrafe am Plae, will aber beftimmien
Bergehen mie Hehleret, pewerb3mipiaed Glitdipiel, Rupvelet 2c.
Dag Arbeitdhoud sur Annahme empiehlen. — Redtdanivalt
Dr. Pund empfiehlt die Annahme der Thefent v. Liltenthal’s.
Die Gleidhartigleit odexr Wngleidhactialett des Riidfalled mup
nad) bem berlepten Rechtsqut nicht nach den IMotiven beurthellt
werben.  Den Beqriff bed gewerbdmapigen Verbredjerd mit
3{e§'be§ unberbeffexiichen zu toentifisiren, Dalte idh micht fitw
riditig.
Brof. Dr. b. Bisst: Ih ftehe theoretiih auf bem Stands
punite b. Qiltenthal’s und Wil den Lateridyied nady ben Moiis
ben gemacht wiffen.  Jn BVetreff ber Frage b berbeiferliy nder
wnverbefjerlich, fteben wic tm Ynfange der Unterfudjung. Bei
legterem mbdhte audh iy eine intenfivere Strafe angewandt

wiffen.

Gtaatanwalt Corneliud bat exhebliche Bedenten, ob ichon
etne Borfivafe ben Riidiall bedingen foll und alawudt, baf in
folcgen Fallen Veridhdriung der Strafe angemeifencr ift al8 Cr-
Bojung devfelben. /

migrichter Dr. Didel- BVerlin Hellt feit, dak Uebereinftimm:
ung bertidht bariiber, baf bie in Rebe ftehenden Fragen vom
Stanbdpuntte de3 Bebiirinifjes aus betrachtet werben miifien.

Brof. Mebdem vermiit bei dem TWort ,Anbeitszwang” eine
Crtlirung befjelben.
ammergerichtérath OI8Hanien bittet su unterfdyetden ob
3 :‘%udt?llunber erit ber wicherholte Ridiall Straf{chdrfung
nden 1ol
gericht8rath Rroneder: Ih will veriduite Turze
rafen et folchen Qeuten, wo Beiferung nicht ndthig
ich ift, bageger rbeltdhausd wo joldhe mbglich ober

. Qiltenthal: Dad Motive piydoloatider Bezieh-
tndig su serfegen it allerbingd unmbglich, aber man

Buut pievten deutjdhen Siangerbundesiet
in Wyien,

W. Uleber ble witftig fortjdbreitenden Boraxbeiten fiix bad
Bunbedieft {ind bou der Sehriitleitung ded ftindigen HFejtaus:
iduffes {n FWien der allgemeinen deutichen Gejang- Vereinds
seitung , Stingerfalle” von ben leBten Tagen Diefes Monatd
datterte Miitthet Dbenert 1oy 3 ent:
nefmen:

e niber die Beit der Abhaltung bed grofen nationalen
Sianaexiefted vitct, defto riibriger wird im Fejtaudchuife und
den lnferaudichiifien gearbeitet. Giebt 8 body der Aufgaben
in Hiilfe und Fiille 31 Lofer, foll dech dad Feft fo glinzend wund
avoRartig ausiallen, tofe 5 der ichouen Millionenftadt an dec
Donau entipticht. Echon sablreiche Anmelbungen find efnges
fangt, und zmwar waren dle friifeften bie bon den dnferiten
Grengen ded beutfdhen Baterlands. Eine Sebendmiirdigfeit fiir
jeden Gaft wird die Fefthalle fetm, deven Diodell vermdge dber
tithuen Qonftruttion allgememed Yuffehen audy FadyEreijen

erregt.  Gine Halle fiiv 20000 Berjonen ift liberhaupt nodh file
fein beutiched Feft gebaut worden®) und wird fidy dieielbe in
ey griinen Umrafmung ded Braterd itberausd impofant auss
nebmen. it Befriedigung farm Fonftativt werden, daf fehon
jeBt itber 500 Gefangereine mit fajt 9000 Sngern suv Theil
nafhme am Fejte angemeldet find. Da nod eine gamze eibe
von Singerbriiern mit der Anmeldung im Ridijtande i,
Bofft max mit Buzlebung der a3 Chrengifte fommenden
peutichen Stinger von auferfald bed3 Bundesgebietd auf eine
Ge feilipung bon mindeft 12000 Stingern. Weiteren
Snmefdungen wird jtindlic) entgeqengeiehen. Eine fiinitlextich
veich audgeftattete Feftzeitung foll vom PreBausidui aulge:
aeben werben.  Ser Rebattionsaudicuy wird demnichit gebils
bet und BHat fich umter Underen der Griinder des Widmnerge:
fang8vereins, Tr. Auguft Schmidt, beveit ecfliict, demielben
beizutreten. ejammifoiten find mit 10000 {L. fitx zebn
Nummern berechnet, welde man aud dem Abonnement, demt
Ginselverfanf und dem Grtrage der Infevate hereingubetommen
fofft. egen Ginzablung ber geficherten Subvention bom
Wierter @emetnderath fowie iwegen Fliifiigmachung der ge-
fammelten Gumme von 9000 fl. bded TWiener Winnergefangs
veretnd ird mmmelr an diefelben Herangetreten, ba fdhon in
den nachiten Tagen mit Dem Vau der gropen Singerhalle

Ionute jo bie Wiotive in beftimmte Gruppen affen
und nach biefen Gruppen gleichartigen und ungleihavtigen Ritd-
fall unterideiden.

JNady Schlup der Debatte wurben die Untriige folgendermas
Ben formufict:

1. it Ridfall anzunehmen, wenn die newe und bdie fritheve
Dat in bexjelben bon Der Gefepacbung zu bezeichnenden
fallzaruppe liegen?

2. ©oll Rirdialleverjihrung sugelaffen werden?

71,5. ‘©oll der wiederholte Riciall einen nothiwendigen Straf-
ichirfungarund bilben?

4. Empfiehlt fidy als Strafmittel gegen wiederholt RiicFillige
elne ber Art besiehung2ielie dem Mage nadh) geichirite Frew
Beitaftzafe? Mit Bulafiung von nachiolgender Unterbringung
im Urbeitshanfe ?

5. ©oll ba3 Gefess Anordnungen treffen, weldhe ble dauernde

Unterbringung der vom Strafrichter fitr unverbefferlich erflir-
Uebelthtiter in befonderen Abtheilungen eined Sucht-, Ar=
Ber Jrvenhaufed fichern ?

Soll bet diefen fiix unberbejferich

ger Defention probeweife Entlaffung s ?

Srage 1—8, 5 und 6 wurden elnjtimmig, Frage 4 mit grofer
SMajoxitit bejaht.
i3 leter Puntt der Tageordnung wurde berhandelt iiber

Srage 3

Gmbfiehlt 8 {ich, in ben jurilttihen Vorbereitunaddlenit die
fheotettiche und praftiiche Auébilbung fiir den Strafoollzug
(Bindbiatrie, Geftingnifimeien, Kriminalpolitif) aufsunehmen?

Der Berichterftatter Proi. Benuede- GieBen fithrt ausd :
Da obne miglichit genaue Senuinip dex Theorie und Broxis
be8 Geinanibbetricbed und Stratbolizuged die awedmiBae
nbhabung befonders ber Strafzumefiung dem NRicpter nicht
Balich ift, Hat fich bie uabildbung bded Praftiferd auch auf
08 Gefdngnifmwefen au erfteden. Die in Baden iiblichen Cin=
vichtungen erfiillen diefen Bwed in audveichender Weife und
fonnen in Pen anberen Bunbesiiaaten bie Grundlage der zu
jdaffenden Ginrihtungen bilben. Da bie Anfchamumnaen itber
Ginvidtungen ded Straivollauged auch unter den Prattitern
defielben_ feine3iveas einbeitliche find, fo wiren, wemn 3. B. wie
in PBreuden eine Centralifivung der Ausbildung nicht mbalich
ift, boch_einbeifliche @efichtspuntte fiiv bdiefelbe feftzuitellen.
@8 it Werth davauf zu fegen, daf dle udbilbung nicht nur
bie Ginvichtungen ber qrofen gut geleiteten Anftalten , jonbdern
audy die ber fleinen Gerichtdgefiingniffe umfohit. €3 exjdeint
ioiinichensierth, dap die Ausbilbung erft nady Dem 3teiten

men ftattfinde, jowie bak fie, enn miglid) 3u einer obli=
tociichen gemacht wird. Dabei ift nidt audgeichlofien, daB
auch twifrend ded Borberettunasdienites dem Heferendar 2c.
mbglichit (3. B. wiibrend feiner Thiitigfeit beim Staatdanwalt)
@elegenbeit gebofen iverbe, Gefangnifieinichtung fennen su
fernen. Yudy eine Renntnik der Grundzitge der frim. B
chiafrle, Qriminalitatiftit, frim. Anthropologte ift iinfchen:
wexth. Der Unterricht liehe fih am beften zeitlich mit dem
Qefrgang im Oefdnaniwelen verbinden. Der letder am €
nen berhinderte IMitberichterftatter, GStaattanwalt Uhle
Srantfurt a. 9N, it mit allen diefen Punten etnberftanber,
nur mochte ex die fragliche Ausbildung in den Borbeveitungs:
Nimﬁ legen und fpiter nochmal8 einen Quriud durdhmachen
{afjen.

Brof. b. Lifzt. Die hler behandelte Jrage jdheint mir nicht,
mie der Herr Votfibende bemertt bat, unwichtig, i Halte €3
vielmepr fiic fehr wichtty, wenn wiv unfere Strafridter in die
age b;}tr\gen, die Strafrechtepflege fo su Handbaben, iwie fie
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nithig iit.
Amisrichter Qulemann bemingelt, daB in den Motiven
auf die Stellung bes Amtdrichters ald Strafridhter, aber nicht
ofg Bollitredungsbeamter hingemwiefen ift. ALS Otrafridyter Hat
der Ymisvichter mebr eine arithmetijde Thitiakett su entivideln
und nux 1o verichiedene Strafarten wmit emanber fonfurriren,
muf e audh auf dle Girafarten Ritdficht nehmen. Diefer Auf:
fafjung treten die Profefforen Bennede und Liist entgegen.
Qefsterer wilnfcht aufiexdem, dap fich ber Strafrichter von den
mebizintichen Gutachten miglichjt unabhingia madhe.
Amisichter Kulemann bemertt nock, dap ec feinen ableh-
nenden Standpuntt nux fiiv die © 1t cinneh -

werden muft. — Die BVevanftaltung eined gefelligen
9bends fiiv den Gejammtaudichu, am 15, Miixs, batte den
Bwed bie i den Gingeloudichuiffen thtigen vierhundert
Nitalieber gerellichaftlich einander nifer su bringen. — Der
Retug wird i) Dinter dem Rathhauie formieren, in bdret
aroie Gruppen mit zablveichen Untexabtheifungen sertallen und
ein fehr farbenpridhtiaed, abmeddhmgdreiched Bild darbieten.
Dret grofie Feitwappen: ,Anfiria®, ,Germania” und ,Bind

bona“, fowie eine inteceflante biftoriige Gruppe: ,Die Cr
widlung ded Sangermefend” finden darin Plas. Tom Ha
Daudplah gebf der Bug, ver fich Nachmittags 4 Ubr tn Bes
wequitg febt, durd) bie Teinfaltitrage, tfiber dle Freyung, bden
$of, Graben, RolGentburmitrage, Ouat, Ferdi Briide,
Praterftrafe sum Feltplap im Brater. Die BVerhanbdlungen
mit dem Branferrenverein wegen Mebernahme der Reftarvation
in der Sefthalle und in den bier u erbauenbden Wirthicaits-
Ravillond find bem Abichiuk nabe. — it Hilfe ber Besixts:
vorfteier und Vororte: Bitrgermeifter ift man eifrigft bemiibt,
foohl Babls, a3 Jrei= und Majfenquartiere i geniigender
Bab!l aufzubringen. 83 feptere beteifit, fo find ereits Blibe
fitr 6000 IMann gefichert. — Audy der Empiangs> und Ber:
fefrausfchup fann fiber guien Forigang der Arbeiten bes

{ ricgten. Sn Betvefi bes Qebteren wt befonnt zu geben, dak die

Noviwefibahn eine Jahrpreidermibigung von 50 pCt. nebit
Giiltiafeltsdaner ber Rarten bom 11. bis 31. Anguit sugeficert
Bat. Yebnliche giinftige Bedbingungen erhofft man mit anbderen
Wertehraanftalten 3u erzielen. — Dad Programm fitv die Aus
niigung des Fejtolased und der Fefthalle vom 9. biz 24
uguft it bereits fertiggeftellt. Fiir dem Iepten eigentlichen
Sejttaq fixd Ausfliige aui Den Kahlenberg, den Gemmering,
aufs Giferne Thor, ven Schneeberq, bann mnad) Hainburg,
lipang 1. §. . i3 Yuge nefaBt wund fucht man fich hexbei
ber Mitwirfung der Seftion ded Defterzeichiichen Touxiftens
©lub3 au verficern.

*) Qeinvtd) Bfeil madt im ,Qeipsiger Tageblatt” darauf
aufmexfjom, dag diefe Anaabe wicht gans putwifit, da bdie fit
a3 Dresdencr pundedfeft (1865) erbaute Halle Raum fite
28000 Berfonen bHot.

©eridhs:-Jeitung,

SHalle, 27. Miivs. (Straffammerfipung) Die vers
mittwete xbeiter Roflemann, Augufte geb. Kunmmer ous
Safzmiinde batte fich auf die dnflage ded bollenbdeten unb ber-
fuchten ichweren Diebitafld au verantworten. Jn der Nacht
gum 15, Jonuar ¢ war fie in den Warteaal der Halteftelle
3u_ @alzmiinbe, nadhdem fie eine Fenftericheibe eingebriidt, efns
qeftiegen und Hatte eine Flaiche mit ettwa 3 Liter Nordhiufer,
dem Neftaurateur gehdria, an fidh genommen. Jn gletdher
Weife Hatte fie fich in bex RNacht zum 22. Jan. Eingang i den
fr. Wartejaal berichafft wm Nahrunadmittel zu ftehlen, DHatte
aber nidhts gefunden. [ der Nacht sum 5. Februar endld
ftieg fie nacy Cindriiden einer Fenjterjcheibe abermald in fenen
Raum ein und war im Beqriff mittels Veild den verjdlofienen
Biiffetichrant zu ecbrechen, af$ fie iberraicht unbd feftaebalten
murde. D taatsanwaltideit trug auf Beftvafung mit 8
Monaten Gefingnifs an, bad Gericht extannte auf 4 Monate.

- Die Bernfung  der Seymiedefran Franz Ritter aud Gie-
bichenftein gegen da3 fie iwegen Qbrperverlesung zu 1 Wodhe
Gefangnif verurtheilende | engerichtliche Crfenntnip vom
7. Sebruar O . tourde Antrags der StaatZamwaltidait ge-
mig berworfen.

Der_ Arbeiter Hermann Pademehl, der Steinbrecher
Qarl Macheneh! und der Hiittenarbeiter Karl Hartwid ausd
aug Molmede Hatten anfangd Oftober b, 8. Wbend3 in Wedh-
ving’ichen Tanglofal in Molmede ben Bexgmann Roniner ge:
nteinfchaftlih migBandelt, indem . Piademehl ihn an die
Reple padte und mit ber Kauft in3 Geficht, K M. ihn mit
einem Hohrftode mehrmal3 auf ben Ropf, . ibn mit efnem
Bierfeidel iiber den Kopf ichlug, fo dafs er eine Bermwundung
des ©dpeitelbeind davon toug. Dad Sddffengericht zu Hette
ftedt vernrtheilte fie dafite au vep. 2, 3, u. 4 Monaten Ge-

funft aber jogar bdem @trafridhter eime freiere Stellung dem
Geiebe gegenitber eingertiumt wiffen will, @hnltch ie Dex
romiiche Priitor.

Nach Schluh der Debatte wird dle Frage folgendermafen
fornulict:

Cmpfiehlt 8 fidg, ben praftijhen Juriften nach ber groBen
Staatdpriifung praftijh und ijg filc ben Sty )it
vorzubereiten?

Die Frage witd mit groBer Majoritiit bejaht.

Prof. v. Lilienthal fpridt darauf bem Borfibenden und
dem HAugichufie den Dant der Verfammiung aus.

afe.  ©ie batten Bexufung eingeleat. Die BVerhand:
lung fiihrte sum Antrag bder Staatdanmaltjchait auf Beftrafung
mit refp. 2 Wochen, 3 und 2 Monaten Gefingnip. Der Ge-
richt3hof verurtheilte Havtwich su 4 Wodhen, K. Weachemepl 3
1 Wode Gefingnif, iprach aber 9. Madgemehl fret.
Der Buidinetder Paul Hilger von bier, welder iwegen
Sadybefchitdigung 2c. durdy chbfengerichiliches Crlenntnip vom
29. Sanuar zu 3 Monaten Gerdngnifitraie verurtheilt war,
indef Wernfung eingelegt hatte, wurde gegen den Antrag der
i@tngs«mmaﬂffbuit auf Berwerfung ded Rechidmitteld fretae-
prochen.
Der Matrer Wilhelm Rrenpmann, der Eijendrefer Mag
Hermann und der Giirtner Rudolph Bobel von hier, fdmmt:

fich Beftraft, viumten ein, im September v. J. i Raudh ohne
@enehmigung des Jagdberechtigten ben Kanindeniong Detrieben
au baben, fuchten aber lnfenntnif bed Verboi8 vorsuldiigen.
Bei dicjer Gelegenbeit BHatte Srempmann demt Brivatidriter
Senpidh, Hevmann dem Waldwirter Grumbadh Widerftand ges
Teiftet, inbem fie, feftaenommen unbd um Mitgehen aufgefordext,
fich frdubten und loguiffen. Hermann und Kreupmann wollter
amax in brede ftellen, fich ben Beamten gegenitber widexrfest,
Defonbers Grumbach angegriffen 3 haben, wurden abev burdy
943 Seugnif Grumbadd und Jenbich, weldie fibexdied an der
Qfeibung fenntlich geeen, fiberriibrt. Der Antrag der Staatd=
anwaltidhait laufete auf Schuldig und Bejtrafung bed Kreus-
mann mit 1 Jahr 1 Woche Geftngnil, ded Jobel mit 1 Jahr,
beg Hermann mit 4 Monafen GeldngniB und Einziehung der
Sagbgerathichaten. Der Gerichtdhor beichlof Vertagung be=
hufs Beweiserhedbung daviiber, ob bad Bevbot bed Ranindhen=
fanged behixdlicy betannt gemadht worden ijt.

Berantmwortlide Redattenre:
fitr Politit wnd Feuilleton: . Koegler
fite Qolaled und den iHbrigen vedattionellen Theil: O. Tro L

Sivehlidhe Angeiges.
Ym Charfreitag predigen:

Bu W, 2. Srauen: Vormittag 10 Uhr Herr Archidiatorud
Bianme. Jtach er Puedigt allgememe Beichte und Abend=
mabBeier Derfelbe. Ibends 6 Uhr Herr Diafonud
@riinetfen. : ;

Bu St Wividhs Vormittag 10 1hr Herr Diatonud Ridter.
Stach der Predigt allgemeine Veicdhte und Abendmabisfeier
Derfelbe,  Nbends 6 Mhr Here Oberdiafonud Wadtler.
Nady der Bredigt all ine Beichte und A HIET
Derfelbe. ! 9

Diemis: Bornt. 9Y, Uhr Herr Oberdiatonusd Wadhtler.
%ad’;_ b[v[)\ Predigt allgemeine BVeichte und Abendmablsfeier
Derielbe.

Dombivdge: BVormittag 10 Whr Herr Domprediger Beelts.
Nach ver Vredigt Communion. Abends 6 Ubhr Bredigt und
Borbereitung Herr Domprediger ALberh.

8u Nenmarkt: Borm. 10 1hr Herr Prof. Dr. Haupt. Nad
or Predigt allgemeine Beichte 1nd Ubendmahisieier Herr
Bajtor D. Hofimann. Nadn. 3 Uor liturgiider ®otteddienit
Gerr RBajtor D. Hoffmann. Abend3 5 Uhr allgenteine
Beichte und Abendmafisfeier Herr Baftor D. Hoffmann.

8u &t. Georgen: Bormittag 10 lhr Herr Brof. D. oofs.
Stach ber Bredigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Sere Wajter ®nuth. Abends 5 hr Herr Hiilizprediger
Grakhofi. Jeach der ‘Brebigt allgemeine Beichte und
9lbendmahlBfeier Herr Pajtor Knuth. 4

e Diatonifienhanjes Vormittag 10 Uhr Herr PVaitor

Sorban. 3 O LA
Qatholijde Sivde: NMorgens 8 Whr Eirdhliche Qituraie, Baf=
fion und Quenzweg. Abends 7 Nhr_Predigt und Andadcdt.

hariamdtag den 5. April von Frilh 6% hr EHrhliche
Qiturgie, Taufweibe. Srith 8 1hr Hocgamt. Abends 7 Uhr

uferitehungsieier.
Betraute:

Su 11, L. Franen: Den 24 Miir; dev Gaftwict) F. Bater
mit & SHeinemann. — Den 26. Miirz der Qefhrer und Cantor
. 9. Felber mit ©. Di. verw. Sintenis geb. Groffe.
{rvichaparodie: Den 19. iy der Saitiermeiiter §F. M.
Grife mit & < 9. ©, Wernide, — Den 22, Midry der
Drechslermeliter R. ¢ Walftad mit A Beyer. — Der Hand=
theiter 5. §. 9. Babah mit D. L. M. F. Bohne. — Deit
3 der Giivtuereibefiser A. A O. Wolf zu Bitjchdport
it A €. ©. Qudinig geb. Bebne. ¥ ¢
Movisparodhies Den 29. Miixz der Kaufmann BVoigt mit
. G Sdumann, Bt
Dombivde: Den 22. Miry der Kaufmann Groffe mit
Q. F. M. Ridter.

mi
if

Semmarft: Den 22. Miry der Oefonomie - Verwalter
Habeder mit 8. Mever geb. Sriedrich. — Dex Kaufmann
Saffeld mit € A . i Der Scyneider Wijeh mit

Sdoly. —
9. Schneeberg. — Den 23. Mirs der Arbeiter Siebet mit
C. 3. Scleif. ‘ 21 ¥
Glandha: Den 22. Miivy der Schiffec S, W Quidjel
mil M. Bfaw, — Den 23. Miiry der Handarbeiter A. F. Mary
mit 9. Th. €. Hugo.

Getanfte;
Bu U, 8 Frauen: Deg Biidienmadjerd Simidt S.,
Qubinig Jriedrich, geb. 2. Juli 1889, — Des Bahnarbeiterd

Kyohnert S, Rudoli Dtto Franz, ged. 6. Iuli. — Des Brauerd
Bieufer T, Martha Auguite, geb. 30. ;suh. — Desd Bimmers
manng Bromme ©., Friedrich Wilhelm Albert, aeb. 9 Oftober.
— @ine unebel. T., Frieda Lydia, geb. 10. Mtz 1890.

Militir-Gemeinde: Des Sergeanten im IMaabdeb. Fi
Yeg. N, 36 Beder T, Gertrud Cmma Clijabeth, geb. 2.
Februar 1889. ; o ho

Uividapavodie: Ded Mechaniters Rifiland T, Chriftiane
@ertrnd Amalie, ged. 12. Ofiobey 1838. — De3 Maurerd
Bisttcher ., Friederife Bertha Anna, ged. 15. Auguit 1889.
— Des Hilfgbremiers Dix T, Narie Pauline Anna, geb. 31.
uguit. — Des FJabrifarbeiters Heincoth S., Friebrich) Kaxf,
qeb. 24 Geptember. — Ded Rejtauratenrs Nidel &., Friedrich
Salther, aeb. 29. Nobember. — Des Reftauvateurs NRegber
©., Dax Baul Adolf, ged. 30. Desember. — Des8 Schlojjer=
melffers Thielide ©., Rarl Albert, geb. 4. Januav 1890. —
Ded Qaufmanms Subnte ., Guitab Theodor, geb. 27. Februar.
— De3 Qudfieders Claufnier &, Clijabeth, geb. 13. Wedrs.

Moribparodhie: Des Gelbgiehers Shumann &., Friedrid)
Richard, aeb, 25. Novbr. 1889. — Ded Fetlenhauers Carftenien
<., Gophie Katharine Theobore, ged. 4. Januar 1890. — Cin
wnebel. ©., Ulived Ridhard, aeb. 18. Jamuar. — Ded Salg=
flevers Morit ©., Baul Crnit Frans, ged. 20. Januar. — Ded
i\anbgrﬁeileré Beterfon T, Johanne Chriftiane Bertha, geb.
2. Februar.

Gntbindungs-Iuititut: Eine unehel. T., Sonife Gertrud,
qeb. 15. vz 1890. — Cine unehel. L., Cmma Unna, ged.
15. Miixz. — G unehel. ©., Jriedrich Paul, geb. 15. Wedvs.
— @in unefel. ©., Ottcmar Hugo, aeb. 15. Miirz. — GCine
mneel. ., Dartha Agnesd Jrieda, geb. 20, Miivs.

Nenmarkt: Cine unebel. T., Marie Luife, aeb. 17. Fanuax.
— ED‘EDe?» Reftouratenvd Qunze S., Wilhelm Grnjt Otto, gedb-
5. Miirz.

@laudga: Cin unehel. S., Paul Cmil, geb. 24. Juni 1883.
— Des Formerd Gurland T, Bertha Emma Bally, geb. 15.
Dezember 1889. — Ded  Gifendrehers Gexfady £, Hma
Paraarethe, geb. 18. Degember. — Ded Schmiedes Taujcht .,
Peax Walther, geb. 24, Jamuar 1890. — Ded Telegraphen=
Boten Bartholomius %, Elife Emilie Jlora, geb. 9. Februar.
—  De3 Hanbdarbeiterd DHoftendorn Z., Puma Sophie, geb.
10. Februar. — Gin unehel. S., Alired Max, geb. 10. Mirz.

LWohlthitiskeit.

5 Maxt” mit der Cojung 2. Theff. 3, 12 exhaltern. L Sergr
ticen Dant! ; Saran, Oberprediger.

#6 Part” zur Matth. Baffions-Collette, habe ich
der Domtivche entuommen. SHerzlichen Dant!

Dei
@dbel.
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8 oo, 1da Bottger, i qun
. i Erfilings -Wiifdye - Ausfattungen

Gleschiifts=-Giriindung 1852.

A. Krantz Nachfolger,

Tohaber Theod. Grimme,

11. Grosse Steinstrasse 11,

Sperial- @r[d) ft und  gFabrik

feinere Chocoladen Cacaos, (onfitiiren,
Marzipane, Leb lmd Homgku@hen

Niederlags H[‘.lll Hllll Bistits

von Huntley & Palmers, London,

ferner Niederlage der englischen Biseuits

von K. Krietsch-Wurzen, Langnese-Hamburg
Haupt-Niederlage

pon Den einfachiten 6i38 zu den Bodifeinften Ausfithrungen vorrithig.
Elegante Kinderwiegen und Kinderbettstellen.
Kinderbetten, Couverts und Plumeaux,
Kinderliitze, Nachtricke, Windelhesen,
Taufkleider und Kinderwagendeclken.

Borjihrige Minderwagendecken unp Taufkleider
3u herabgejeten Preifen.

J lllius Bgckar’ Bankgeschaft,

Halle a, 8.,
Alte Promenade 4e, nahe der Gr, Ulrich- u. Geiststrasse.

Am 1. April gebe ich meine Stellung als Prokurist der Spar- und Vorschuss-Bank auf &
und errichte hierselbst mmter obiger Firma ein

Bank- und Wechselgeschiitt.

Zur Ausfihrung folgender Geschiifte halte ich mich bm coulantester Bedienung ganz ¢
besonders empfohlen : ;

An- u. Verkauf von Werthpapieren,

Ausfiihrung v. Speculations-Auftrigen, |Dlscont Depositen- u. Check-Verkehr, {8

Rinlosung filliger Coupons- . Dividen-| Kostenh ei¢ Kontrolle verloosharer
den-Seheine, Effecten,

Beleihungv. Werthpapier. u.ﬂypothckcn|Versicherung verloosharer Effecten.

Auskiinfte iiber Effecten werden bereitwilligst ertheilt,
Die Berliner Anfangscourse simmtlicher Speculationswerthe kinnen tiiglich gegen 1 Uhr bei
mir eingesehen werden.

8
£
g yon

van Houten's reinedn holkiind. Cacao
Suchard Checoladen,

en gros, zu Fabrikpreisen, stetsfrisch. em detail.

Bonhoniéren und Attrapen
in hochfeinen Ausfiihrungen und
grosser Auswahl,

(hinesische Thee-Handlung.

Japan= und China-Waaren.

Vanillie

in hochfeiner, stark crystallisirtor Waare.

Echte Liquenre,
altenllum,Arae, Gognac, Punseh-Essenzen.

'n[aptmmspml)[

Tr

uauispaydy

Knall-B

Mein letinnalntal it jest ;A
b Gomtote heritmisc 12 tiglit
Bormittags von 9—12 m;c und Nadmittans von 3—6 Whr

aufer Sonntagd ftetd gedifnet.

Scnellite Ausfithrung u. nfertiguig)e
voir adlaf-Jnventavien.
Abhaltungen von Wnctionen.
Louis aatz,

gerichtl. veveid. Tozator und aufergerichtl. vercid. Auctionator.

= Tapeten =

Weueiﬁe Mufter. Grifpte Wuswahl,
Dentbar billigfte Preife.

r Hermann Bischoff,
45, ®r. Rividitvahe 45.

Pevehrer des Sicfien Bismavdk werden l)wr;u crge lmﬂ cxrgft-mm

Eintvittskarten 31 20 Bfennige find” su entnebmen bei den Herren Gujt. GR
Y Mority, Gr. Steinjtrafe 53, Wilhelm Nene, Leipsigerfirage 18, Babn)wsrenaumteur 4 4
Riffelmann, Eembunbiunq Otto Stenbe, feine Klaudjirafe 15, Otto Thieme, g
Geijtitzage 13 und in der Eppedition der Hallijden Jeitung, gr. Markerfirage 11.
Halle (Saale), 27. Wirz 1890.

Der Vorftand der dentfhen Reidyspartei.
Miberti, Steuerrath. Dr. Wendt, Oberbergrath). Ehrhardt, Malermeifter. Fiebler, (B8
Steinbruchabef, Dauptmann, Lobejitn. Fritfeh, Rentier. Glimm, Rechtzanw,  Gubjdy, &
Stellmachermeifter. Handt, Ritterqutdpichter, Hauptmann d. K.  Hithner, {‘yuhnthqu}u 4§ N
® Rithn, Prof. Geh, Regierungdrath.  Kuhnt, Maurevmeifter.  Dr. Laftig, Profefjor. Vgg‘
Lefhmany, Bantier, Kgl. Kommersienath  Meper, Amtsrath. NReue, DHoflicferant.
Reuter, Qanbgmnﬁtébwettor ioth, Rittergutsbefiber, Hauptmann a. D.  Sdhaaf, € [ )
Biegeleibefier. Sdwarslop], CifenbabntBetriebs-Selretir.  von WVof, Geh. Regier ;"
) Rath u. Lanbdtagdabgeordreter. Jul, Wagner, Privatmamn. Jade, Amidgerichtsrath). é/

OB HRGE

Zur conﬁrmatlnn
empfieblt ju billigen Preifen:
IEandschuhe, Cravatten, Hosentriiger,
Kragen, Chemisetts, Manschetten,
"Taschentiicher, Striimpfe.
Parfiimerien u. Seifen.

. Ricks,

@Girosse Ulrichstrasse 34, Gde der alten Promenade,

g Prenjiide Lofterie-Lonje “Tmg

(V)

T TRy LTl TRt LAt L e LT T U T T Quantheiten, friich ober
1. Qlajfe 182. Lotterle (%ieﬁung 8. und 9. i‘uml 1890) nerienbet gegen Baar: S(-’hulsa‘che. @euem‘e bemﬂct (m'd)muu: ‘er=
Originale pro 1, Klaffe: Y, a 114, 7 a 57,}/‘ 50, ¥, a 14,25 Marf Die Anfnahme der fiic die Kuaben-Bitvgerjdule (Mittel: f————— erbtod. erworben, Hauts

A

(Breis fiic alle 4 Rlaffen: Y 2 240 ¥, 'a 120, "], 2 60, ¥, a 30 Mard), e rhule) und fitr bie Worjdhule in den Frandejhen Stiftungern| franfe, Manmesd- 1. Frauenihwide
# { i Befinol tainal- jeber Art, heile jeit 19 Jabhrem durry

hb:f,‘in“{,’fn Ti‘cmeﬁﬁtu & 7:‘?%843" /"z o :‘38”" ﬁf”’ 26 Eoflm /fm g angemelbeten Schiifer finber Freitag dem 1L, April frith 8 Uhtfmeine fich in 1000ten Fillen Mmbr?@

,30
{Breid fiic alle 4 Rloffen: Yy a 26, Yio 3 18, sy 2 6,50, Yo, & 325 Mart). in der ©tugtlajie dev Biirgerichule jtatt.  Taufichein wund IJmpfichern | Methove. Eriolg felbit in qans vers

lmifiche. Gemwinniiften fiic alle 4 Slafjen = 1 Mud ferner: ift fiic bie Schitler der lepten Slaffe vovgulegen, wenn ed nidit fchon é‘é’ft‘f;[l‘eﬁi;e?g%g‘(lbm‘;‘uégxgglcdzeyirenié

i 5

DEF Sd)lopfreiheit Sottevie-Looje PG [ocdeher 1t Modmitiag 2 Uor Culonong, e Seipetior | B () Beiemarten) franco vers

o maﬁe (Smﬁunu 14, Ypril 1890. auptpewinn: 300000 Maxt, SR Joaaka N orbareit i ende.  Dr. Scnmacher, Cmumerid).
@em i tf) Original- Wauﬂnnie 2, Rluﬁe 1.3 70, ¥, & 36, taatlic) orber LT g =

Y, a 18, 1/ a ﬂJtar! (Preid fic 2, 3, 4. und 5. Rlaffe: ¥, 198, ¥/, 100, fiir das amburg Hatel Union,

3/, 50, Yy 25 Marl 1 2. 81 t Unterfdriit Amfincitr. 2 u.3 am Berl. B of.
bt S s:gfzzignofgi;r?'z mnee Wil o1 Bimjabrig-Freiwilligen - BXamen)| s e sl

a 21,20, 10,80, a 5,60, 2,80 T S!Inthetl:i!!nﬂ‘lunie fﬁ « B aET
g 8 e ue B ar’ Al von EDES ]I. Kl' ATSE, Hallea |s., Henricttensr. 3. Babnhdfe, Hafen und Alfterbajin.

nﬂe5ﬁla e Berechnet: */; 100, ¥/, 50, /s 25, Y/ic as 7 WMar
fiche @mﬂnrmen ?nr uue’ 5 Sofien = 4 Dart, asoxm ‘oo Rlafies chntadh : WMiige Preife. Jtmm. 1,501, 2 4.

10 S,Bfg, eingefchrieben 30 Brg. Daneben Curse fiir zumckge})l Schiiler hoh. Leh
Habn, Sotterie @Mtﬁﬂ!f Berlin SW., Reuenburger Strofe 25|Arbeits- und Nachhilfestunqen in allen Fichern, Aufnahme von |y e Snferatentheil mmutmutﬂica
kgeatunbet 1863). Pensioniiren. Prospect. Beginn des Semesters am 11. April d, J. |~ Guxt Siet{dmann in Halle

Bexlag und Dyud von K. Nietidmamn in Halle.
Gxpedition bedSalle’lcben zunwla!te} Grofe Wridbfivafie 19, gedfinet bon 7 Nhr Moxgend 518 7 Ubr Abends. .

PR O TG S S~ S S = o = o]

o ) pr P 7 WY




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	03
	30
	30.3.1890 (No. 76)
	Erste Landesversammlung der deutschen Gruppe der internationalen kriminalistischen Vereinigung. (Schluß.)
	[Seite 654]

	Zum vierten deutschen Sängerbundesfest in Wien.
	[Seite 654]

	Gerichts-Zeitung.
	[Seite 654]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite 654]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 655]







